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Ratten-Experiment
zeigt: Genmais

verursacht Tumore
Frankreich denkt über Verbot nach

PARIS. Nach einer alarmieren-
den Studie über krankma
chmden cenmais bei Ratten
erwägt die französische Re-
gierung ein Verbot des t€-
bensmittels. Sollten sich die
gesundheidicher cefairel
bestätigen, werde sich Frank-
reich auf eüropäischer Ebene
ftir ein Verbot dieser genver-
:inderten Pflanzen einsetzen,
sagte Premieminister Jean-
Marc Alrallt gestem.

Nach Veröffendichung der
Studie habe man sofon die
ftanzösischen und die euro
p;üschen Behöden tur Le
bensmittelsicherheit angenr
fen, sagte der sozialisrische
Regie ngschet Ein Sprccher
von Monsanto Deutschland
sagte, man werde diese Sft,
die prüfen. Dana€h ,,werder
wir die Erken dsse öffent-

. lich kommentieren". Der Mais
ist in Europa zügelassen, wird
na€h Angaben von der euro-
päischen Lebensmittelindus-
trie jedoch genieden, weil
die genetische Veränderung
ausgewresen werden muss,

Französische Forscher ha-
ber zwei Jalre Ratten cen
mais der Sorte NK 603 des
Agrarkonzems Monsanto
oder ein dazugehöriges
Spdtzmittel ins Futter gege
ben. Daraufhin haben die Tie-
re Turnore, Leber- und Nie-

Ratten, die Genmais fres-
sen, sterben früher. totodpa

renschäden entwickelt und
starben früher als die einer
V€rgleichsgruppe, die kei-
nen genver?indenen Mais
geäessen hatten. Der ba-
den'württemberyßche
Verbrauchermidster und
Vorsitzender der Agrami
nisterkonferenz, Alexander
Bonde (crüne), möchte
das Thema aüf der Agrar
ministerkonferenz in der
kommenden Woche aüfdie
Tagesordnung bringen.
Der Bnndestagsabgeordne-
te Harald Ebner (Grüne)
rief Bündesemährungsmi
nistedn llse Aigner (CSU)
dazu anf, von der EU,Kom-
mission einen Importstopp
mr oen uenmins NKbuiJ zu
verlangen. Falls die EU
nicht reagiere, solle Aigner
einen nationalen Impoft
stopp umsetzen. dpa


